
 

 

 

 

 

 

 

Neben den Redekategorien Spontanrede über/unter 18 Jahre und Vorbe-
reitete Rede über/unter 18 Jahre, treten beim Landeredewettbewerb 

2018 bereits zum dritten Mal Landjugendliche in der Redekategorie 
„Neues Sprachrohr“ gegeneinander an. Die Teilnehmer präsentieren da-

bei ihr Thema auf eine kreative Art und Weise. 

DAS TEAM: 

Ein Team besteht aus 1 bis max. 4 Personen. 
 

UMFANG DER GRUPPE NEUES SPRACHROHR:  

In Versform, als Kurzkabarett, mit Gitarrenbegleitung oder in einer ganz anderen Form 
(Multimediapräsentation, etc.) soll das Publikum zum Zuhören angeregt werden, wobei die 
Sprache dominierend sein sollte. Der Inhalt muss in neuer, selbst festgelegter Weise bear-
beitet werden (keine Kopie oder Reproduktion, Lieder mit neuem Text sind erlaubt). 
 

UTENSILIEN: 

Alle notwendigen Utensilien, die für die Darbietung benötigt werden, müssen selbst mitge-
bracht werden und innerhalb von 5 Minuten auf- und abgebaut werden. Power Point Prä-
sentationen können auf einem USB Stick mitgebracht werden, müssen aber mit Windows 10 
und mit Office 2013 kompatibel sein.  
 
Weiters steht den Teams ein Beamer zur Verfügung. (Notebook mit vorhandenem VGA An-
schluss selber mitnehmen) 
 

REDEZEIT 

Die Dauer für das vorbereitete Thema beträgt 6 bis 8 Minuten.  
Nach Ende der Darbietung haben sich die Teilnehmer einem Interview zu stellen. Dieses be-
steht aus drei Fragen, welche sich an das gesamte Team, Bezug nehmend auf die Darbie-
tung, stellen. Die Fragen werden von einem Interviewer gestellt, der nicht mitbewertet. Für 
die Beantwortung jeder Frage wird eine Richtzeit von ca. einer ½ Minute angenommen. 
 

TEILNAHME AM LANDESENTSCHEID 

Jeder Bezirk darf zum Landesentscheid Reden zwei Teams entsenden, welche sich nicht auf 
Bezirksebene qualifizieren müssen. Die Teilnehmer der Redekategorie „Neues Sprachrohr“ 
dürfen auch in einer anderen Redekategorie teilnehmen. Die Reihenfolge des Auftrittes wird 
durch das Los bestimmt. Der Vorsitzende der Jury trägt die Teilnehmerbezeichnung (Start-
nummer) in die Teilnehmerliste ein. Den Teilnehmern steht es frei, die Darbietungen ihrer 
Konkurrenten im Wettbewerbsraum anzuhören oder in einem Nebenraum zu warten. Nach 
der Darbietung sollen die Teilnehmer im Wettbewerbsraum bis zum Ende des Wettbewer-
bes bleiben, bzw. den Wettbewerbsraum nur zwischen den Darbietungen der übrigen Teil-
nehmer betreten oder verlassen.  


